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Die AG Informationskompetenz des Bibliotheksverbun-
des Bayern (AGIK Bay) hat das „Framework for Information
Literacy for Higher Education“1 auf ihre Agenda gesetzt.
Um die Verbreitung des Frameworks im deutschsprachi-
gen Raum weiter voranzubringen, wurde in Kooperation
mit Studierenden der Hochschule für den öffentlichen
Dienst in Bayern (Fachbereich Archiv- und Bibliothekswe-
sen, Kurs 2016/2019) eine Visualisierung erarbeitet. Das in
den USA von der Association of College & Research Libra-
ries (ACRL) entwickelte Framework steht für ein neues,
ganzheitlicheres Verständnis von Informationskompetenz.
Mit ihm sollen der Gesamtprozess wissenschaftlichen Ar-
beitens und Forschens in einer Fachdisziplin in den Blick
genommen, kritisches Denken und eigenverantwortliches
Lernen angeregt werden.2 Das Framework besteht aus
sechs Kern- oder Schwellenkonzepten („threshold con-
cepts“). „Schwellenkonzepte kann man sich ähnlich wie
Portale vorstellen, durch die Lernende gehen müssen, um
neue Perspektiven und ein breiteres Verständnis zu entwi-
ckeln, um schließlich eine veränderte Sichtweise des Fach-
gegenstands, der Themenlandkarte und sogar der Welt-
sicht zu erlangen.“3

Die Visualisierung zum Framework wurde im Rahmen ei-
nes Workshops entwickelt. Sie ist bewusst minimalistisch
gehalten, um einen Überblick zu ermöglichen und den
Blick auf das Wesentliche zu lenken. Durch die runde und
drehbare Grundkonzeption wird der Prozesscharakter des
Frameworks zum Ausdruck gebracht, der jederzeit Rich-
tungs- und Perspektivwechsel erlaubt. Für jedes Schwel-
lenkonzept wurde eine aussagekräftige und treffende Be-
schriftung erarbeitet, eine deutschsprachige Interpretati-
on des Framework-Textes. 

Ziel der Visualisierung ist es, einen ersten, anschaulichen
Zugang zum Framework zu eröffnen. Bei IK-Schulungen
kann sie eingesetzt werden, um mit den Teilnehmenden
ins Gespräch zu kommen und dabei die vom Framework
beschriebenen Kernkonzepte und die mit ihnen verbunde-
nen Fähigkeiten, Verhaltensweisen und Haltungen zu be-
leuchten. Die Visualisierung steht unter einer Creative-
Commons-Lizenz (CC BY-NC-SA 4.0). Eine digitale Version
ist über das Portal „www.informationskompetenz.de“ ver-
fügbar.4 Alle an der Entwicklung Beteiligten freuen sich
auf eine rege Verbreitung, Nachnutzung und Adaption.
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